
NEIN
zum neuen Personalreglement  

der Stadt Bern

Steuererhöhung für alle wegen 
Anstellungsprivilegien für wenige?  
Nein zum neuen Personalreglement.

Das neue Personalreglement der Stadt Bern ist...
	� ...unnötig.	 Die	 Stadt	 Bern	 verfügt	 bereits	 jetzt	
über	 sehr	 gute	 Arbeitsbedingungen	 und	 findet	
fähiges	 Personal.	 Ein	 weiterer	 Ausbau	 ist	 nicht	
nötig.

	� ...nicht	finanzierbar.	Das	neue	Personalreglement	
verursacht	 Kosten von mehreren Millionen 
Franken pro Jahr.	Davon	profitiert	 aber	nur	ein	
verschwindend	kleiner	Teil	der	Bevölkerung.

	� ...teuer	 für	 alle.	 Die	 Stadt	 Bern	 hat	 bereits	 jetzt	
ein	 hohes	 Defizit	 und	 kann	 sich	 beispielsweise	
einen	 automatischen	 Teuerungsausgleich	 nicht	
leisten.	 Eine	 Steuererhöhung	 für	 uns	 alle	 ist		
absehbar.

Bitte
Frankieren

Personalreglement	Nein
Denzlerstrasse	8
3005	Bern

–  Bitte hier falten –

Stadtberner Referendum gegen das neue Personalreglement
Die	nachstehend	unterzeichnenden	Stimmberechtigten	der	Stadt	Bern	ergreifen	das	Referendum	gegen	den	Beschluss	des	Stadtrats	vom	
18.	August	2022	betreffend	Anstellungsbedingungen:	Personalreglement	der	Stadt	Bern	vom	21.	November	1991	(Personalreglement;	PRB;	
SSSB;	153.01):	Teilrevision.	(SRB	Nr.	2022-392).	Das Referendum kann nur von Personen unterzeichnet werden, die in der Stadt Bern in 
kommunalen Angelegenheiten stimmberechtigt sind.	Wer	sich	bei	einer	Unterschriftensammlung	bestechen	lässt,	mit	einem	anderen	
Namen	als	seinem	eigenen	unterzeichnet	oder	auf	sonstige	Weise	das	Ergebnis	der	Unterschriftensammlung	fälscht,	macht	sich	strafbar	
(Art.	281	&	282	StGB).	Sämtliche	Felder	sind	von	der	unterzeichnenden	Person	eigenhändig handschriftlich	auszufüllen.

Nr. Name, Vorname Geburtsdatum
Tag	/	Monat	/	Jahr

Adresse
Strasse	und	Hausnummer

PLZ Eigenhändige Unterschrift Kontrolle
(leer	lassen)

1.

2.

3.

4.

Referendumskomitee:	Yasmin Abdullahi,	Stadträtin,	JGLP,	Tom Berger,	Stadtrat,	Co-Fraktionspräsident,	FDP,	Gabriela Blatter,	Stadträtin,	Parteipräsidentin,	

GLP	Laura Curau,	Parteipräsidentin,	Die	Mitte,	Sibyl  Eigenmann,	Stadt-	und	Grossrätin,	Die	Mitte,		Alexander  Feuz,	Stadtrat,	Fraktionspräsident,	SVP,		

Thomas  Fuchs,	Stadt-	und	Grossrat,	SVP,	Michael Hoekstra,	Stadtrat,	GLP,	René Lenzin,	Parteileitungsmitglied,	FDP,	Corina Liebi,	Stadträtin,	Präsidentin	glp	

lab,	JGLP,	Claudio Righetti,	Stadtrat,	Unternehmer,	Die	Mitte,	Michael Ruefer,	Stadtrat,	GLP,	Florence Schmid,	Stadträtin,	Jungfreisinnige	Stadt	Bern,		

Lena Skoko,	Co-Parteipräsidentin,	Jungfreisinnige	Stadt	Bern,	Loris  Urwyler,	Co-Parteipräsident,	Jungfreisinnige	Stadt	Bern,	Janosch  Weyermann,	Stadtrat,	

Junge	SVP,	Christoph Zimmerli,	Grossrat,	Prateipräsident,	FDP

Ganz	oder	teilweise	ausgefüllte	Unterschriftenbogen	bitte	bis am 12. Oktober 2022	an	Personalreglement	Nein,	Denzlerstrasse	8,	3005	Bern	senden.

Bitte leer lassen - Die untenstehende Stimmrechtsbescheinigung wird durch das Referendumskomitee eingeholt. 

Die	unterzeichnende	Amtsperson	bescheinigt	hiermit,	dass	oben	stehende	__________	(Anzahl)		
Unterzeichnende	in	der	Stadt	Bern	in	kommunalen	Angelegenheiten	stimmberechtigt	sind.

Ort:		 _______________________    Unterschrift:		 	_______________________

Datum:  _______________________    Amtliche	Eigenschaft:	 	_______________________

Amtsstempel


